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M E D I E N M I T T E I L U N G  

 

Neues Beleuchtungskonzept verabschiedet 

 

Die Baudirektion des Kantons Zug hat ein durch das Tiefbauamt erarbeitetes neues Be-

leuchtungskonzept genehmigt. Dieses definiert die Strategie der Beleuchtung an kanto-

nalen Strassen und Wegen nach dem Motto «weniger ist mehr». 

 

Das aktuelle Beleuchtungsreglement von 2008 ist in die Jahre gekommen. Da die Beleuch-

tungstechnik in den letzten Jahren grosse Fortschritte gemacht hat, wirkt sich diese auch im 

neuen Beleuchtungskonzept aus. So soll die Beleuchtung künftig flexibler und bedarfsgerechter 

werden. Bisher war es üblich, die Strassen getreu dem Motto «viel hilft viel» zu beleuchten, 

ohne die lokalen und zeitlichen Eigenheiten adäquat zu berücksichtigen. Mittels moderner Be-

leuchtungstechnik kann jedoch heute eine bedarfsgerechte Beleuchtung installiert werden, die 

sowohl die Interessen der Energieeffizienz und des Schutzes vor Lichtemissionen, als auch der 

Verkehrssicherheit abdeckt.  

 

«Weniger ist mehr» 

Dank dem neuen Beleuchtungskonzept kann künftig die Beleuchtung zeitlich und örtlich dyna-

misch geregelt und beispielsweise die Lichtstärke in Abhängigkeit der Verkehrsbelastung ge-

steuert werden. Das Konzept legt zudem fest, dass zukünftig zum Schutz der Umwelt die Licht-

farbe von 4000 auf 3000 Kelvin gesenkt wird. Alle Zuger Gemeinden konnten sich im Rahmen 

einer Vernehmlassung zum Konzept äussern. «Wir haben von den Gemeinden viele positive 

Rückmeldungen erhalten, was zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind», sagt Baudirektor 

Florian Weber und ergänzt: «Die neue Strategie der Beleuchtung steht unter dem Motto weni-

ger ist mehr.» In den kommenden Monaten soll die technische und operative Umsetzung in 

weiteren Dokumenten definiert werden. Dies erfolgt in enger Absprache mit den Elektrizitäts-

werken, die die Beleuchtung letztlich im Auftrag der Gemeinden betreiben und unterhalten.  
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Die Strassenbeleuchtung, wie hier auf der General-Guisan-Strasse in Zug, sorgt für gute Sicht 

und damit auch für Sicherheit. 


